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WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
(ohne Vorwahl) NOTRUF – RETTUNGSDIENST – FEUERWEHR – 112 
NOTRUF POLIZEI – 110, ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST – 116 117
(Vom Handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
POLIZEIINSPEKTION Aschaffenburg – 857-0
FREIW. FEUERWEHR MAINASCHAFF, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
BAYERISCHES ROTES KREUZ, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
WASSERWACHT MAINPARKSEE, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
ALLGEMEINÄRZTE 
 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
KINDERÄRZTE 
 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
INTERNISTEN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
ORTHOPÄDEN 
 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
ZAHNÄRZTE 
 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
RADIOLOGIE MainParkCenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
FRAUENÄRZTINNEN MainParkCenter 
 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
TIERÄRZTE, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
APOTHEKEN 
 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:
RATHAUS MAINASCHAFF, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
JUZ JUGENDZENTRUM MAINASCHAFF, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
RECYCLINGHOF/BAUHOF, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
SCHREDDERPLATZ „AM HOLZWEG“:  
 01. März – 30. Sept.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
 01. Okt. – 30. Nov.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
 01. Dez. – 28. Febr.: Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ASCAPHA-GRUNDSCHULE + ASCAPHA-MITTELSCHULE, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
KINDERTAGESEINRICHTUNG WUNDERLAND, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MAINTALHALLE, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GESCHÄFTSVERTEILUNG DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister: 
 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister 705-11 Zimmer 13 1. OG 
 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de 705-11 Zimmer 14 1. OG 

Geschäftsleitung  
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG
 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de 705-24 Zimmer 15 1. OG

IT und Telekommunikation 
 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de 705-58 Zimmer 10 2. OG

Liegenschaftsamt 
 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de 705-21 Zimmer 10 1. OG
 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de 705-26 Zimmer 10 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde 
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG

Bauamt
 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de 705-30 Zimmer 03 1. OG
 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de 705-31 Zimmer 02 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de 705-35 Zimmer 11 1. OG 
 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de 705-33 Zimmer 04 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de 705-32 Zimmer 04 1. OG 

Kulturamt 
 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de 705-22 Zimmer 09 1. OG 
 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de 705-23 Zimmer 09 1. OG

Personalamt, Umwelt- u. Naturschutz, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
 Andre Hentsch  andre.hentsch@mainaschaff.de 705-40 Zimmer 04 EG 
 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung) 705-41 Zimmer 03 EG 
 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de 705-49 Zimmer 03 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
 Natascha Spatz  natascha.spatz@mainaschaff.de 705-42 Zimmer 01 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
 buergerbuero@mainaschaff.de 705-45 
 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de 705-46 Zimmer 02 EG
 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de 705-48 Zimmer 02 EG 
 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de 705-47 Zimmer 02 EG

Finanzverwaltung 
 Klaus Glaab, Kämmerer  klaus.glaab@mainaschaff.de 705-51 Zimmer 09 2. OG 
 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de 705-54 Zimmer 03 2. OG
 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de 705-55 Zimmer 06 2. OG
 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de 705-52 Zimmer 08 2. OG 
 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de 705-57 Zimmer 06 2. OG
Gemeindekasse
 Udo Weigand, Kassenverwalter 705-56 Zimmer 05 2. OG 
 udo.weigand@mainaschaff.de 
 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de 705-53 Zimmer 04 2. OG

Jugendpflege
 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de 705-29 Zimmer 07 2. OG

3



4

Spatenstich: Startschuss für den Umbau  
des Mainaschaffer Jugendzentrums
Mit dem Spatenstich am 27. Juli 2023 haben Bürgermeister Moritz Sammer, Archi-
tekt Josef Roth, Tobias Raab (RAAB Bau-GmbH), Daniel Damm und Mireia Vendrell 
Mollá (Jugendpfleger), Christoph Palmy (Bauamtsleiter) Andrea Aulbach (Jugendbe-
auftragte) und Katharina Pößl (Bauamt) den Startschuss für den Umbau des Jugend-
zentrums in Mainaschaff gegeben. Die ersten Arbeiten werden bereits Anfang August 
beginnen.

Die Pläne für das neue Jugendzentrum sehen vor, die bestehende Doppelgarage 
abzureißen und ein neues Gebäude zu bauen, das durch ein Zwischengebäude mit 
dem bestehenden Gebäude verbunden ist. Das Bestandsgebäude wird energetisch 
saniert. 

Im Neubau sind neben einem Büro für die Jugendpfleger Daniel Damm und Mireia 
Vendrell Mollá auch Gruppenräume für gezielte Angebote, Besprechungen und Netz-
werktreffen sowie ein Kreativraum mit Werkbank und Materialschränken vorgesehen. 
Der Sanitärbereich mit getrennten Toilettenanlagen und barrierefreier Toilette werden 
im Zwischengebäude untergebracht. Ein offener Treff mit verschiedenen Sitzgele-
genheiten, Ruheecke, Platz für Tisch- und Brettspiele, Theke und Podest für Veran-
staltungen und eine Küche entstehen im renovierten Bestandsgebäude. Der Kids- 
und Jugendtreff ist in dieser Zeit in der Maintalhalle untergebracht. 

 

Das Foto zeigt den Spatenstich für das neue Jugendzentrum in Mainaschaff, 
v. l. n. r.: Josef Roth (Architekt), Tobias Raab (RAAB Bau-GmbH), Bürgermeister Moritz Sam-
mer, Andrea Aulbach (Jugendbeauftragte), Daniel Damm (Jugendpfleger), Christoph Palmy 
(Bauamtsleiter) und Mireia Vendrell Mollá (Jugendpflegerin) mit Kindern und Jugendlichen 
aus Mainaschaff.
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Tatjana Keller-Ludwig ist neue/alte Leiterin der  
Ascapha Grund- und Mittelschule Mainaschaff
Nach der kommissarischen Leitung der Ascapha Grund- und Mittelschule Mainaschaff 
wird Tatjana Keller-Ludwig nun offiziell als neue Schulleiterin eingesetzt. Sie setzt sich 
im Bewerbungsverfahren durch und sagt selbst, dass sie dafür, mit Ihrer aktuellen 
Tätigkeit, auch ein „intensives Dauerpraktikum“ absolviert, in dem sie sich um „40 Kol-
leginnen und Kollegen, 490 Schülerinnen und Schüler samt Elternbeirat“ kümmere.
Um den gesellschaftlichen Herausforderungen und den damit verbundenen Verän-
derungen an Schulen gerecht zu werden, halte sie positives „Leadership“, Kontinuität 
und Stabilität für bedeutende Gelingensfaktoren. Aufgrund Ihrer Arbeit als Konrektorin 
ist sie als zukünftige Rektorin sowohl für die Schulfamilie als auch für externe Partner 
eine vertraute Bezugsperson.  
Ebenso sagt sie, ihre Vorgängerin, Nadine Moritz-Steigerwald (jetzt Schulrätin im 
Schulamtsbezirk Aschaffenburg) habe während ihrer zweijährigen Amtszeit wertvolle 
und notwendige Impulse gesetzt. 
Diese führe Keller-Ludwig nun weiter, setze aber ebenso eigene Akzente. Wir gratu-
lieren im Namen der Gemeinde zur neuen Stelle und wünschen viel Erfolg bei den 
neuen/alten Herausforderungen des „Rektorinnen-Alltags“. 

   

Das Foto zeigt die neue Schulleitung der Ascapha Grund- und Mittelschule Mainaschaff, 
Tatjana Keller-Ludwig und Bürgermeister Moritz Sammer.
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Abschlussfeier der 9. Klassen 
der Ascapha Mittelschule Mainaschaff
Am Mittwoch, den 19.07.2023, fand in der Sporthalle der Ascapha Schule in Mainaschaff die 
feierliche Verabschiedung der Entlass-Schülerinnen und Schüler 2023 statt.

Neben der kommissarischen Schulleiterin, Frau Keller-Ludwig, Lehrkräften, Eltern und Freun-
den der Schülerschaft, waren zahlreiche Ehrengäste erschienen. Gemeinsam feierten sie das 
erfolgreiche Ende ihrer Schulzeit.

Während des kurzweiligen Abends durften die Gäste zahlreichen Reden lauschen. Unter 
anderem beglückwünschten Frau Keller-Ludwig, der zweite Bürgermeister von Mainaschaff, 
Herr Otto, der Schülersprecher Mohammed Haddada, sowie der Elternbeirat, vertreten durch 
Herrn Trunk, die frischen Absolventen. Als Moderatoren führten Susan Haji und Kamran Ra-
himi durch den Abend. Cedric Tschampa bereicherte das Programm mit einer humorvollen 
Präsentation über die Abschlussfahrt nach Hamburg. Die Klassensprecher*in Larissa Baca 
(9b) und Leander Lindner (9a) reflektierten ihre Schulzeit und erzählten von der turbulenten 
Klassengeschichte. Sie berichteten von ihrer Klassen-Hass-Liebe zueinander und von den 
Erfahrungen in der 7. Jahrgangsstufe als eine große Gruppe. Zum Schluss bedankten sich die 
beiden bei ihren Klassenleitungen Frau Schmitt (9b) und Herrn Göppner (9a) besonders für 
die vergangenen zwei Jahre.

Der Abend wurde durch zahlreiche musikalische Beiträge ergänzt. Die schuleigene Percus-
sion-AG unter der Leitung von Johannes Burger zeigte eine beeindruckende Trommelshow. 
Aus der Klasse 4c bereicherten einige Sängerinnen das Programm mit ihrem umgedichteten 
Text zu „Komet“ von Udo Lindenberg und Apache 207. Die Lehrerband „Die Lehrgutsammler“ 
rundete den Abend mit einigen Liedern musikalisch ab. 

Gegen Ende des Abendprogramms brachten die Klassenleitungen ihren Stolz über die Ab-
schlussergebnisse zum Ausdruck. Begleitet von einem eigenen Song und persönlichen Wün-
schen hoben alle ihr Abschlusszeugnis erleichtert hoch.

Als Ausklang eines rundum gelungenen Abends konnten sich alle Gäste bei einem Buffet aus-
tauschen und von der Ascapha-Schule verabschieden. 

Das Foto zeigt die Ehrung der erfolgreichsten Absolventen v.l.n.r. 
Frau Keller-Ludwig, Frau Schmitt, Justin Späth, Leander Lindner, Matthias Trunk, Stefanie 
Trunk, Julia Krem, Amy Rentschler, Cedric Tschampa, Martin Göppner.
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Gemeinsames Frühstück der Verkehrshelferinnen 
und Verkehrshelfer
Am 25. Juli 2023 fand wieder das alljährliche Frühstück der Verkehrshelferinnen und Verkehrs-
helfer statt. Im „Mainhatten“ am Glockenturm genossen die Ehrenamtlichen als Dankeschön 
für ihren Einsatz ein köstliches Frühstück in geselliger Runde. 
 
Dabei konnten Frau Sigrid Welzbacher und Frau Beate Kerz neu im Team begrüßt werden. 
Insgesamt besteht die Gruppe mittlerweile aus 17 Personen die den Schülerinnen und Schü-
lern jeden Morgen den Weg zur Schule erleichtern und sicherer gestalten. 

 

 

Das Foto zeigt die ehremamtlichen Verkehrshelferinnen und -helfer.

Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff
Öffentliche Zahlungserinnerung;
Am 15.08.2023 wird die 3. Rate der Steuern 
und Abgaben (Grundsteuer, Gewerbesteuer, 
Wasser- u. Kanalgebühren) zur Zahlung fällig.

Alle Zahlungspflichtigen werden gebeten, die-
sen Zahlungstermin zu beachten.
Bankverbindungen der Gemeinde:
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN: DE79 7955 0000 0000 2030 67
Raiffeisenbank Aschaffenburg
IBAN: DE59 7956 2514 0002 0104 88
Deutsche Bank Frankfurt
IBAN: DE74 7957 0051 0040 6868 00
Postgiroamt Frankfurt/Main
IBAN: DE11 5001 0060 0112 8976 04



Marktbedingter Werkstillstand 
bei Sappi Stockstadt
Die Sappi Stockstadt führt in der KW 31 und 
32 einen marktbedingten Stillstand über den 
nachfolgend genannten Zeitraum durch.
Der Stillstand betrifft sowohl das Kraftwerk als 
auch die Produktionsanlagen.
Der Abfahrbetrieb hat heute am Freitag, 
28.07.2023 begonnen; die Zellstoffprodukti-
on und die Papiermaschinen stehen ab dem 
29.07.2023.
Der Anfahrbetrieb startet Stand heute am 
Sonntag, 13.08.2023; in der Folge werden am 
Montag, 14.08.2023, die Turbinen zur Tagzeit 
und am Mittwoch dann der Kessel 6 (Lauge-
kessel) in Betrieb genommen. Beim Anfahr-
betrieb der Kessel und Turbinen des Heiz-
kraftwerks kommt es betriebsbedingt zu nicht 
vermeidbaren erhöhten Lärmemissionen (im 
Wesentlichen Dampfströmungsgeräusche).
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Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Neue Informationen zur Saatgutbibliothek: 
Radieschen Samen ernten
Inzwischen haben sie bestimmt schon die 
ersten selbst gezogenen Früchte ihrer Arbeit 
geerntet. Darum gibt es hier ab sofort immer 
wieder Tipps und Tricks zum Einsammeln des 
Saatgutes. Möchten Sie die Samen von Ra-
dieschen gewinnen und das Gemüse so ver-
mehren, lassen Sie einfach ein paar Knollen in 
der Erde sitzen. Schon nach kurzer Zeit bilden 
sich lange Stängel mit zahlreichen Samen-
schoten. Reif zur Ernte sind die Samen, sobald 
die Schoten sich braun verfärbt haben und zwi-
schen den Fingern zerfallen. 
Um die Samen zu gewinnen, ziehen Sie die 
gesamte Pflanze samt dem übrig gebliebe-
nen Rest des Radieschens aus der Erde und 
schneiden die Stängel mit den Samenschoten 
ab. Geben Sie nun die Stängel mit den Scho-
ten in eine Plastiktüte und rollen Sie mit einem 
Nudelholz oder einem ähnlichen Gegenstand 
mehrmals darüber, bis sich alle Schoten geöff-
net haben und die Samen frei liegen. Sammeln 
oder sieben Sie nun die einzelnen Samen aus 
der zerriebenen Masse heraus. Verteilen Sie 
die Samen auf einem Teller, und stellen diesen 
für mehrere Wochen an einen trockenen, dunk-
len Ort. 

Bis zur Aussaat im nächsten Frühjahr bewah-
ren Sie die Samen in einer Papiertüte auf, und 
denken sie daran einen Teil wieder zurück in 
die Bücherei zu bringen.
Euer Bücherei Team

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll: 
 Mittwoch,  09.08.2023
 Mittwoch,  23.08.2023 
Biomüll:
 Dienstag,  08.08.2023
 Mittwoch,  16.08.2023
Gelber Sack:
 Dienstag,  08.08.2023
 Dienstag,  05.09.2023
Papiertonnen:
 Freitag,  25.08.2023 
 Freitag, 22.09.2023
Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2023 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
 www.werner-entsorgt.de oder unter
 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
 nachgelesen werden.

DOSIEREN SIE
IHR WASCHMITTEL RICHTIG – 

DIE UMWELT
WIRD ES IHNEN DANKEN!
Wasserhärtegrad in Mainaschaff:  

12,5°dH = Härtebereich 2
Für weitere Details, Messwerte und Grenzwer-
te folgen Sie bitte diesem LINK.
https://www.mainaschaff.de/datei/de/gemein-
de/-/459/extLink

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de



Amt für Ernährung
Online-Kurse im August 2023
für Familien mit Kindern von 0 - 3 Jahren
Ernährung in der Schwangerschaft
- Gesund und fit durch die Schwangerschaft
 Do., 31.08.2023, 16:30 - 18:00 Uhr
 Referentin: Frau Miebach-Dold
Einführung der Beikost
- Von der Milch zum Brei
 Mo., 21.08.2023, 09:30 - 11:00 Uhr
 Referentin: Frau Kunz
Übergang zur Familienkost
- Vom Brei zum Familientisch – den Übergang  
 entspannt gestalten
 Mo., 07.08.2023, 09:00 - 10:30 Uhr 
 Referentin: Frau Kunz
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle 
Infos zu den Kursen unter: www.weiterbildung.
bayern.de (Bereich Ernährung und Bewegung 
+ Veranstalter: Amt Karlstadt filtern)
Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung erhal-
ten Sie per E-Mail den Link zur Teilnahme am 
Online-Seminar. Bitte beachten Sie den An-
meldeschluss im Weiterbildungsportal.
Neuer Lehrgang startet im November 
„Qualifizierung in der Hauswirtschaft“
Hauswirtschaftliches Wissen, gesunde Er-
nährung und rationelle Haushaltsführung 
stehen auf dem Programm des Lehrgangs 
„Qualifizierung in der Hauswirtschaft“. Das 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten (AELF) Karlstadt und der Landesverband 
hauswirtschaftliche Berufe MdH Bayern e.V. 
veranstalten im November wieder einen haus-
wirtschaftlichen Qualifizierungslehrgang in 
Aschaffenburg. Der Lehrgang dauert 15 Mo-
nate und findet dienstags von 8:30 - 16:15 
Uhr statt. In Theorie und Praxis erwerben Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer hauswirtschaft-
liches Wissen und praktische Fertigkeiten. 
Der Lehrgang ist eine gute Basis, um in eine 
erwerbsmäßige hauswirtschaftliche Tätigkeit 
einzusteigen. Infos unter: 09353 - 79 08 20 40 
sowie poststelle@aelf-ka.bayern.de
Am Dienstag, 19. September 2023 findet eine 
kostenfreie Informationsveranstaltung zum 
Lehrgang in Aschaffenburg statt. Infos unter: 
www.aelf-ka.bayern.de

Täter-Opfer-Ausgleich –  
außergerichtliche  
Konfliktregelung
Der Täter-Opfer-Ausgleich bietet geschädig-
ten und beschuldigten Personen einer Straf-
tat (Körperverletzung, Sachbeschädigung, 
Diebstahl, Beleidigung u. A.) die Möglichkeit, 

mit Hilfe neutraler Vermittler*innen den Konflikt 
außergerichtlich zu regeln und den verur-
sachten Schaden wieder auszugleichen. Das 
ganze Verfahren ist für Teilnehmende kosten-
frei.
Dieses Angebot richtet sich an jugendliche und 
erwachsene Personen, an Beteiligte von Kon-
flikten, die sich vor der Tat nicht kannten, sowie 
an Beteiligte, die in engem Kontakt zueinan-
der stehen (Familienangehörige, befreunde-
te, benachbarte Personen, Mitschüler*innen, 
Arbeitskolleg*innen…)
Jede Person hat einen rechtlichen Anspruch 
auf einen Täter-Opfer-Ausgleich (StGB § 46a) 
und kann sich beim Verein „Hilfe zur Selbsthilfe 
e.V.“ melden.
Da ein direkter, persönlicher Kontakt zwischen 
dem/den Konfliktbeteiligten stattfindet, können 
Gefühle wie Angst, Wut, Ärger geäußert und 
somit auch besser verarbeitet werden. Die be-
schuldigte Person wird mit der Tat und deren 
Folgen konfrontiert und hat die Möglichkeit, 
Verantwortung für ihr Verhalten zu überneh-
men. Die geschädigte Person erfährt den Ur-
sprung des Konflikts und kann Einfluss auf die 
Wiedergutmachung nehmen. Die Wiedergut-
machung/Ausgleich kann von einer Entschuldi-
gung, über gemeinnützige Arbeit, eine Spende, 
bis hin zu Schadensersatz- oder Schmerzens-
geldzahlungen reichen. Der Ausgleich wird von 
den Konfliktbeteiligten „ausgehandelt“ und soll 
von beiden Seiten getragen werden (win-win-
Lösung). Die allparteiliche Vermittlungsperson 
unterstützt beide Seiten dabei.
Betroffene Personen können sich auch an den 
Verein wenden, bevor eine Anzeige erstattet 
wird.
Zur Beantwortung weiterer Fragen oder zum 
Besprechen Ihres speziellen Falles stehen Ih-
nen die Mitarbeiter*innen des Vereins „Hilfe zur 
Selbsthilfe e.V.“ gerne zur Verfügung. 
Tel: 06021-29135, 
www.Hilfe-zur-Selbsthilfe-ab.de

Bund Naturschutz 
Öko-Tipp der Woche
Nützliche Käfer fördern
Mit ihren glänzenden Flügeldecken sind Kä-
fer nicht nur wunderschöne Insekten, manche 
sind auch bedeutsame Nützlinge, so der BUND 
Naturschutz (BN). Der bekannte Siebenpunkt-
Marienkäfer Coccinella septempunctata frisst 
mit Vorliebe Blattläuse. Bereits eine Larve 
verzehrt bis zu 600 Exemplare. Aber auch die 
Laufkäfer dürften Gartenbesitzer erfreuen: Die 
Larven und Käfer der meisten Arten dieser Fa-
milie fressen vor allem Schnecken, Würmer 
und Insekten sowie deren Eier. Die schlanken 
und flinken Larven der meist flugunfähigen Kä-
fer leben in den oberen Bodenschichten – auch 
die des 20 bis 27 mm großen tagaktiven Gold-
laufkäfers Carabus auratus, der auf der Ober-9

Sonstiges



seite erzgrün schimmert. Wesentlich kleiner ist 
der ebenfalls tagaktive Ahlenkäfer, der öfter auf 
Gartenwegen oder freien Beetflächen anzutref-
fen ist und die Eier verschiedener Fliegenarten 
wie der Kleinen Kohlfliege, aber auch die von 
Blattläusen und Springschwänzen, frisst. Beim 
Schwarzen Schneckenjäger aus der Familie 
der Aaskäfer ist der Name Programm: Er er-
nährt sich überwiegend von Schnecken, be-
reits als Larve. Auch die Larven des Großen 
und Kleinen Leuchtkäfers – besser bekannt als 
„Glühwürmchen“ – sind großartige Schnecken-
vertilger. Sie orientieren sich an den Schleim-
spuren und töten den Schädling durch mehrere 
Giftbisse und verzehren ihn langsam an einem 
geschützten Fressplatz. Hier einige Tipps des 
BUND wie Sie Käfer im Garten anlocken und 
schützen. Wichtig sind Rückzugsmöglichkei-
ten wie Hecken, Laubstreu und ungestörte 
Gartenbereiche und ganz besonders der Ver-
zicht auf chemischen Pflanzenschutz im Gar-
ten. Leuchtkäfer brauchen feuchte, ungestörte 
Gebiete im Garten, die nicht mit Schnecken-
korn behandelt wurden. Falls Bierfallen gegen 
Schnecken eingesetzt werden, sollten diese 
nicht bodengleich abschließen. So können kei-
ne Laufkäfer hineinfallen. Die kleinen Insekten 
stehen auf der Roten Liste gefährdeter Arten.

Großer Müll-Sammel-Aktionstag 
am 9. September
Für den 9. September ruft die Organisation 
RhineCleanUp zusammen mit dem Netzwerk 
Main und dem Flussparadies Franken zu ei-
nem großen Aktionstag für saubere Flüsse und 
Meere auf. Wer sich für das Einzugsgebiet des 
Mains bis zum 15. August 2023 auf der Websi-
te www.maincleanup.org registriert, kann kos-
tenlos mit Material (Müllsäcke, Handschuhe 
und Greifer) ausgestattet werden. 
Für die sachgerechte Entsorgung des Mülls 
werden die teilnehmenden Gruppen gebeten, 
sich vorab mit den jeweiligen Gemeinden ab-
zustimmen. 

Volksbund erreicht epochalen 
Meilenstein
Noch hunderttausende gefallene oder im 
Zweiten Weltkrieg vermisste deutsche Solda-
ten werden vom Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge gesucht. Der Verein, der im 
Auftrag der Bundesrepublik Deutschland 2,8 
Millionen deutsche Kriegsgräber in 46 Staaten 
erhält und pflegt, erreicht in den nächsten Wo-
chen einen Meilenstein: Bis zum Herbst sollen 
eine Million deutsche Kriegstote des Ersten 
und Zweiten Weltkriegs geborgen sein – nach 
dem Fall des Eisernen Vorhangs vor allem in 
Osteuropa. 
Vor dem Hintergrund dieses besonderen Mei-
lensteins bittet der Volksbund um Unterstüt-

zung:  „Auch wenn die Arbeit der Kriegsgrä-
berfürsorge nicht mehr so stark im Fokus der 
Öffentlichkeit verankert ist, so bleibt der huma-
nitäre Auftrag des Volksbundes ebenso wichtig 
wie der Einsatz für Frieden und Völkerverstän-
digung“, sagt Volksbund-Bezirksgeschäftsfüh-
rer Oliver Bauer. Die Arbeit des Volksbundes 
wird zu weiten Teilen durch Spenden ermög-
licht. In Bayern trägt in besonderem Maße die 
Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung dazu 
bei. „Leider fehlen uns hierfür vielerorts die 
ehrenamtlichen Sammler und Sammlerinnen. 
Wer hierbei helfen möchte, kann sich gerne bei 
uns melden und aktiv die Sammlung unterstüt-
zen“, so Bauer weiter. Geholfen werden kann 
auch direkt mit einer Spende an den Volksbund 
auf das Konto DE 48 7905 0000 0042 0176 40 
bei der Sparkasse Mainfranken Würzburg. Auf 
Wunsch werden Spendenbeischeinigungen 
erstellt. 
Kontaktaufnahme mit dem Volksbund-Bezirks-
verband Unterfranken ist telefonisch unter 
0931 / 52122 oder per E-Mail an bv-unterfran-
ken@volksbund.de möglich. Informationen zur 
Arbeit des Volksbundes unter: 
www.volksbund.de.

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
In unserer Kontaktstelle treffen sich wöchent-
lich 20 Gruppen zu den Themen Depressio-
nen, Burnout, Ängste und Zwänge.
Darunter gibt es 2 Gruppen für junge Leute ab 
18+, eine Gruppe für hochsensible Menschen, 
eine Online-Gruppe und eine Gruppe für Eltern 
psychisch kranker Kinder.
Gruppenübergreifende Veranstaltungen helfen 
Betroffenen, aus ihrer sozialen Isolation her-
auszukommen.
Anmeldung und Info unter:
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse)
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021-23626
E-Mail: info@redenundhandeln.de
Internet: www.redenundhandeln.de
Spendenkonto:
IBAN DE34 7955 0000 0000 0023 11
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Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag    09:00 bis 15:00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 5. August 2023:
 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schubertstr. 12, Tel. 06028 6640
Sonntag, 6. August 2023:
 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Erthalstr. 18-20, Tel. 06021 26888
Montag, 7. August 2023:
 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
 Franken-Apotheke, Goldbach, 
 A‘burger Str. 148, Tel. 06021 54540
Dienstag, 8. August 2023:
 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
Mittwoch, 9. August 2023:
 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 7, Tel. 06021 24810
Donnerstag, 10. August 2023: 
 Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Geschw.-Scholl-Platz 6, Tel. 06021 63570
Freitag, 11. August 2023: 
 Laurentius-Apotheke, Kleinostheim, 
 Goethestr. 60, Tel. 06027 6622
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: Andrea Scheich
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
 Tel. 0 60 24 / 10 83
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MITTEILUNGSBLATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Koordination Gemeindeteam:
 Silvia Morhard, Telefon 8628330
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: 
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
 Telefon 7 37 14
 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
 Raiffeisenbank Aschaffenburg
 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
 BIC: GENODEF1AB1
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
 Raiffeisenbank A`burg eG
 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
 BIC: GENODEF1AB1

FREITAG, 04.08.                                    
15:00 Uhr  Stille Anbetung
15:00 Uhr  Urnenbeisetzung –
 Elfriede Gotthardt, geb. Hohe
SAMSTAG, 05.08. 
18:15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier 
 zum Fest der Verklärung des Herrn sowie  
 Requiem für Elfriede Gotthardt
 Gebetsbitten:  
 Für alle Wohltäterinnen u. Wohltäter 
 unserer Pfarrgemeinde
SONNTAG, 06.08. –
Fest der Verklärung des Herrn
09:30 Uhr  in Kleinostheim: Eucharistiefeier
10:00 Uhr  in Mainaschaff: KEIN Gottesdienst!
MONTAG, 07.08. 
18:30 Uhr  KEIN Rosenkranz in den Ferien !
DIENSTAG, 08.08.
10:30 Uhr  KEIN Abendgebet in den Ferien !
MITTWOCH, 09.08. – Hl. Theresia Benedicta 
vom Kreuz (Edith Stein), Ordensfrau, Märty-
rin, Schutzpatronin Europas
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
 Gebetsbitten: 
 Inge u. Peter Hartings
DONNERSTAG, 10.08. –
Hl. Laurentius, Märtyrer
19:00 Uhr  Keine Eucharistiefeier in den Ferien!
FREITAG, 11.08. – 
Hl. Klara, Ordensgründerin
14:00 Uhr  Trauerfeier – Helmut Rohmann
15:00 Uhr  Stille Anbetung 
SAMSTAG, 12.08.
18:00 Uhr  in Kleinostheim: Vorabend-
 Eucharistiefeier
18:15 Uhr  in Mainaschaff: 
 KEIN Vorabend-Gottesdienst !
SONNTAG, 13.08.
19. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier und Requiem 
 für Helmut Rohmann
Ministranten                                                                              
#  Bis Ende September gilt der neue BLAUE 
Ferien-Dienplan, der an Euch alle ausgeteilt 
wurde. Wer dennoch keinen bekommen oder 
ihn verlegt hat, in der Sakristei liegen noch wel-
che aus.
#  Wer einmal trotz Einteilung nicht ministrieren 
kann, sorgt bitte selbst für Ersatz!
#  Der Dienst am Altar ist zum Glück nicht mehr 
eingeschränkt, er ist wieder vollkommen nor-
mal.



#  Bitte bringt zum Ministrieren Eure Ministran-
ten-Plakette mit, die Ihr ja bei Eurer Einführung 
von unserer Pfarrei geschenkt bekommen 
habt, damit Ihr sie beim Dienst am Altar tragt!
Euer Pfarrer 
Fest der Verklärung des Herrn
Lesung aus dem Buch Daniel (7, 9-10.13-14)
Ich, Daniel, sah in einer nächtlichen Vision: 
Throne wurden aufgestellt, und ein Hochbe-
tagter nahm Platz. Sein Gewand war weiß wie 
Schnee, sein Haar wie reine Wolle. Feuerflam-
men waren sein Thron und dessen Räder wa-
ren loderndes Feuer. Ein Strom von Feuer ging 
von ihm aus. Tausendmal Tausende dienten 
ihm, zehntausendmal Zehntausende standen 
vor ihm. Das Gericht nahm Platz und es wur-
den Bücher aufgeschlagen. Immer noch hatte 
ich die nächtlichen Visionen: Da kam mit den 
Wolken des Himmels einer wie ein Menschen-
sohn. Er gelangte bis zu dem Hochbetagten 
und wurde vor ihn geführt. Ihm wurden Herr-
schaft, Würde und Königtum gegeben. Alle 
Völker, Nationen und Sprachen müssen ihm 
dienen. Seine Herrschaft ist eine ewige und 
eine unvergängliche Herrschaft. Sein Reich 
geht niemals unter.
Aus dem Evangelium nach Matthäus 
(17, 1-9)
In jener Zeit nahm Jesus Petrus, Jakobus und 
dessen Bruder Johannes beiseite und führte 
sie auf einen hohen Berg. Und er wurde vor 
ihren Augen verwandelt; sein Gesicht leuch-
tete wie die Sonne und seine Kleider wurden 
blendend weiß wie das Licht. Da erschienen 
plötzlich vor ihren Augen Mose und Elija und 
redeten mit Jesus. Und Petrus sagte zu ihm: 
Herr, es ist gut, dass wir hier sind. Wenn du 
willst, werde ich hier drei Hütten bauen, eine 
für dich, eine für Mose und eine für Elija. Noch 
während er redete, warf eine leuchtende Wolke 
ihren Schatten auf sie und aus der Wolke rief 
eine Stimme: Das ist mein geliebter Sohn, an 
dem ich Gefallen gefunden habe; auf ihn sollt 
ihr hören. Als die Jünger das hörten, bekamen 
sie große Angst und warfen sich mit dem Ge-
sicht zu Boden. Da trat Jesus zu ihnen, fasste 
sie an und sagte: Steht auf, habt keine Angst! 
Und als sie aufblickten, sahen sie nur noch 
Jesus. Während sie den Berg hinabstiegen, 
gebot ihnen Jesus: Erzählt niemand von dem, 
was ihr gesehen habt, bis der Menschensohn 
von den Toten auferstanden ist.
Himmlische Momente
Es gibt Augenblicke, die würden wir am liebs-
ten festhalten und nicht mehr hergeben: die 
Geburt des ersten Kindes, die Liebeserklärung 
oder den Hochzeitsantrag, einen lang erwar-
teten Brief, ein Wiedersehen nach langer Zeit, 
die Entlassung aus dem Krankenhaus – wun-
derschöne Momente so wie der Augenblick der 
Verklärung im Evangelium, dieser himmlische 
Moment auf dem Berg „Wir wollen drei Hütten 
bauen“, so schlägt Petrus vor. Aber wir alle wis-
sen: das Leben geht weiter und will im Alltag 

gelebt werden – auch in den normalen oder 
gar dunkleren Stunden, in den Tälern unseres 
Lebens. Dort soll sich zeigen, wie weit unser 
Glaube reicht, wie stark unsere Hoffnung ist 
und wie tief unsere Liebe. Dass wir den Alltag 
bestehen und bewältigen, dazu können uns 
aber solche Momente voller Freude und voller 
Glück helfen, die wir erleben und genießen. 
Auch die Ferien und der Urlaub gehören dazu. 
Wir dürfen und sollen uns dankbar erinnern 
und können dann wieder in den Alltag gehen. 
Auf beides – auf den Urlaub und dann auch 
wieder auf den Alltag mit Euch und Ihnen – 
freue ich mich.
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Gotteslob-Bücher
Die Gotteslob-Bücher in unserer Kirche sind 
natürlich für das Mitbeten und Mitsingen be-
stimmt. Wenn Sie also Ihr eigenes Gotteslob 
nicht dabei haben, können Sie sich für den Got-
tesdienst oder für das persönliche Gebet gern 
eines nehmen. Wir haben nur die Bitte: Stellen 
Sie die ausgeliehenen Gotteslob-Bücher doch 
bitte wieder in den Kasten zurück, aus dem Sie 
sie entnommen haben! Das erspart unseren 
ehrenamtlichen Küsterinnen und Küstern zu-
sätzliche Arbeit nach dem Gottesdienst. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe!
Pfarrer Georg Klar
Pfarreifest 2023: Liegengebliebenes!
Noch etliche Schüsseln, Kuchenplatten u.ä. 
vom Pfarreifest warten aufs Abgeholtwerden 
durch ihre Besitzer. Bitte erledigen Sie das 
doch bitte möglichst umgehend, damit wir im 
Pfarrheim und auch im Pfarrbüro wieder klar 
Schiff machen können! Das entlastet uns im 
Pfarreiteam sehr! Danke!
Elisabeth Dill vom Pfarrbüro
Gottesdienste in den Ferien
In den Sommerferien findet wegen der gemein-
samen Verantwortung in unseren drei Gemein-
den Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt 
am Wochenende jeweils nur ein Gottesdienst in 
jeder Pfarrgemeinde statt. Bitte entnehmen Sie 
für Mainaschaff die Gottesdienst-Termine am 
Samstag und Sonntag jeweils aus dem Mittei-
lungsblatt bzw. dem Aushang im Schaukasten. 
Unter der Woche finden der Gottesdienst am 
Mittwoch um 8.30 Uhr sowie die Stille Anbe-
tung am Freitag um 15.00 Uhr statt. Dagegen 
entfallen in den Sommerferien der Rosenkranz 
am Montag, das Abendgebet am Dienstag und 
der Gottesdienst am Donnerstag.
Für die ganze Ferienzeit geben wir im Mit-
teilungsblatt wie auch in den Schaukästen 
zusätzlich die Wochenend-Gottesdienst-An-
gebote unserer pastoralen Untergliederung 
“Maintal” (Kleinostheim, Mainaschaff, Stock-
stadt) bekannt. Somit können Sie gern am Wo-
chenende oder ebenso mal unter der Woche 
auch unsere Nachbarkirchen besuchen und 
die Gottesdienste dort mitfeiern.13



Die Werktagsgottesdienste in Mainaschaff, 
Stockstadt und Kleinostheim sind in der Regel
-  mittwochs 8.30 Uhr  Eucharistiefeier in der 

Kirche St. Margaretha in Mainaschaff
-  mittwochs 18.30 Uhr  Eucharistiefeier in der 

Kirche St. Leonhardus in Stockstadt
-  donnerstags 19.00 Uhr  Eucharistiefeier in 

der Kirche St. Laurentius in Kleinostheim
Übrigens unterstützt uns in den Ferien wie-
der Pfarrer Dunstan Mbano aus Tansania 
und er wird verschiedene Gottesdienste über-
mehmen. Wir danken ihm schon heute. Und 
selbstverständlich steht unsere Pfarrkirche St. 
Margaretha wie immer so auch in den Ferien 
den ganzen Tag über offen für das persönliche 
Gebet.
Pfarrer Georg Klar
Urlaubsaushilfe
In diesem Jahr während der Sommerferien und 
damit in der Urlaubszeit von Pfarrer Georg Klar 
und auch der anderen Seelsorgerinnen und 
Seelsorger wird wiederum Dunstan Mbano aus 
Tansania als Urlaubspriester vom 28. Juli bis 
11. September 2023 uns bei den Gottesdiens-
ten aushelfen. Er wird in dieser Zeit in Kleinost-
heim wohnen. Wir sagen ihm ein herzliches 
Willkommen und Danke!
Pfarrer Georg Klar
Gebetsbitten (Messbestellungen)
Bitte denken Sie daran, dass wegen der Ur-
laubszeit alle Gebetsbitten bzw. Messbestel-
lungen für den Zeitraum 26. August bis 15. 
September 2023 bis spätestens 19. August 
abgegeben werden müssen, zumindest, wenn 
Sie im Mitteilungsblatt erscheinen sollen. Be-
nutzen Sie dazu am besten die in der Kirche 
ausliegenden weißen Kuverts für Messbestel-
lungen und geben Sie sie ausgefüllt im Pfarr-
büro ab oder werden Sie sie dort in den Brief-
kasten! Vielen Dank!
Pfarrer Georg Klar
Achtung, zukünftige Firmlinge!
Die Vorbereitung zu Eurer Firmung 2024 findet 
für die drei Pfarreien Kleinostheim, Mainaschaff 
und Stockstadt am Main gemeinsam statt. Der 
Kurs wird neu konzipiert: Informationen, Einla-
dung und Anmeldung starten im Herbst 2023. 
Ihr Jugendlichen, die im kommenden Jahr zur 
Firmung gehen könnt, werdet rechtzeitig ange-
schrieben und zum Firmkurs eingeladen.
Sr. Isabel Westphalen, Pastoralreferentin
Nachwuchs für die Orgelbank    
Was wären unsere Gottesdienste in der Kirche 
ohne Musik? Und was wäre unser Gemeinde-
gesang ohne Orgelbegleitung? Darum sind wir 
unseren Organistinnen und Organisten von 
Herzen dankbar für ihren Dienst! Aber es heißt 
auch, an die Zukunft zu denken! Darum möch-
te ich heute mal auf das Angebot aufmerksam 
machen, das Orgelspiel zu erlernen. Nähere 
Informationen gibt es beim Regionalkantor 
Michael Bailer (Tel. 09371 650 09 96; E-Mail 
michael.bailer@bistum-wuerzburg.de). 

Bitte sagen Sie das doch auch an interessierte 
Jugendliche und junge Erwachsene weiter!
Pfarrer Georg Klar
Kräutersegnung
Auch in diesem Jahr werden im Gottesdienst 
am Hochfest Mariä Himmelfahrt, also am 
Dienstag, den 15. August 2023, um 10.00 Uhr 
wieder die Kräutersträuße gesegnet. Bringen 
Sie Ihre Sträuße mit in die Kirche! Sie können 
Sie am Marienaltar ablegen oder in Ihren Hän-
den halten. Der Segen wird sie alle erreichen.
Pfarrer Georg Klar
Kräutersträuße
Leider muss aus organisatorischen Gründen 
in diesem Jahr der Kräutersträuße-Verkauf am 
Hochfest Mariä Himmelfahrt entfallen. Gern 
dürfen Sie aber selbstgebundene Kräuter-
sträuße mitbringen, die dann im Gottesdienst 
am Fest Mariä Himmelfahrt von Pfarrer Georg 
Klar gesegnet werden.
Frauenkreis St. Margaretha
Schritt-für-Schritt-Gebet
Die Gruppen Maria 2.0 Untermain, der Katho-
lische Deutsche Frauenbund (KDFB) und die 
KAB laden zum nächsten „Schritt-für-Schritt-
Gebet“ ein am Donnerstag 17. August 2023, 
um 18:00 Uhr, diesmal in Kleinostheim, Frie-
denstraße 12. Nach dem Gebet wollen wir 
noch gemütlich beisammen bleiben und grillen. 
Um besser planen zu können, sind wir für eine 
vorherige Anmeldung dankbar (Tel. 06027-
6342; E-Mail: angelika.kneisel@t-online.de). 
Wir freuen uns auf Euch und Sie! Nächstes 
Schritt-für-Schritt-Gebet ist dann am 7. Sep-
tember 2023 im Pfarrzentrum Stockstadt. Wei-
tere Infos unter www.mariazweipunktnull.de – 
Herzlich willkommen!
Gemeindereferentin Karin Farrenkopf-Párraga
Bitte beachten! Opferlichter leider teurer!
Über viele, viele Jahre konnten wir bei den 
Opferlichtern am Marienaltar den äußerst 
günstigen Preis von nur 50 Cent halten. Aber 
wie so vieles andere sind in der letzten Zeit 
auch die Wachs- und darum eben die Kerzen-
preise deutlich gestiegen. Von daher müssen 
wir den Preis für die beliebten  Opferlichter nun 
leider, leider doch anheben. Seit dem 1. Juni 
2023 kosten sie 80 Cent ! Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis! Wir freuen uns, wenn Sie 
auch weiterhin ein Opferlicht entzünden in den 
verschiedensten Anliegen – aus Glück und 
Dankbarkeit, in Sorge und Not, im Gebet für 
einen lieben Menschen oder auch für Ihre Ver-
storbenen. Maria nimmt Ihrer aller Gebet mit zu 
ihrem Sohn. Die Kirche ist für das persönliche 
Gebet übrigens täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 
geöffnet!
Pfarrer Georg Klar 
im Namen der Kirchenverwaltung  
Homepage
Die Gottesdienstordnung und Hinweise zu 
unseren verschiedenen Veranstaltungen fin-
den Sie auf unserer Homepage www.sankt-14



margaretha-mainaschaff.de. Hier gibt es auch 
immer wieder einmal aktuelle Predigten und 
Texte, wie jetzt zur Zeit Texte und Gebete um 
Frieden in der Ukraine, sowie verschiedene 
Links zu anderen interessanten Seiten. Schau-
en Sie doch am besten einfach wieder mal bei 
uns vorbei!
Wolfram Endemann
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul                                                                                                                          
Der Kooperationspartner unserer Johannes-
Gemeinschaft macht auf folgendes Angebot 
aufmerksam:
# “Offener Mittagstisch und offener Kaffee-
nachmittag. Herzlich Willkommen im Haus St. 
Vinzenz von Paul!” – Seit diesem Frühjahr bie-
ten wir wieder unsere offenen Angebote zum 
Mittagstisch und zum Kaffeenachmittag an. Wir 
sind gerne für Sie da!
Nähere Informationen gibt es wie immer direkt 
im Haus St. Vinzenz von Paul (Tel. 06027 - 
4770). 
Andrea Scheich                                                                       
Wussten Sie schon…?
… dass am Sonntag, 24. September 2023, 
in Mainaschaff anlässlich “50 Jahre Weg der 
Hoffnung” ein “Jubiläums-Hoffnungsmarsch“ 
stattfinden wird, dessen Erlös natürlich wie-
der den Kindern in Kolumbien zugute kommt? 
Start ist ab 14.30 Uhr am Sportgelände am El-
ler. Ein Info-Flyer wurde schon mit dem letzten 
Pfarreibrief verteilt. 
Nähere Infos aber auch bald hier im Mittei-
lungsblatt!
Ferien
Während der Sommerferien, vom 31. Juli bis 
einschließlich 11. September 2023, bleiben 
Pfarrbüro und Pfarrheim geschlossen. Nach 
den Ferien, also ab dem Dienstag, 12. Sep-
tember 2023, sind wir wieder für Sie da! In 
seelsorglichen Anliegen können Sie sich je-
doch jederzeit an das Pfarrhaus wenden. Der 
Pfarrer ist für Sie erreichbar. Bitte sprechen Sie 
auch auf den Anrufbeantworter, wenn das Te-
lefon gerade mal nicht besetzt ist! Wir danken 
für Ihr Verständnis und wünschen auch Ihnen 
gute Erholung! Allen eine schöne Urlaubs- und 
Ferienzeit!
Ihr Pfarrbüro
Terminvorschau:
Dienstag, 08.08. 
20.00 Uhr  Taufgespräch im Pfarrheim 
 (für Taufe am 20.8.2023)  
Dienstag, 15.08. 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier an 
 Mariä Himmelfahrt (mit Kräutersegnung)
19.00 Uhr  Festandacht 
 (gestaltet von den Schönstattmüttern)
Mittwoch, 16.08.  
08.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 18.08.
15.00 Uhr  Stille Anbetung

Samstag, 19.08.
18.15 Uhr  KEIN Vorabend-Gottesdienst 
 in Mainaschaff!
Sonntag, 20.08.
09.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Kirchweihfest 
 – anschließend „Kerb in Oscheff“ (auf dem
 Ankerplatz)
14.00 Uhr  Taufe
Veranstaltungen in ital. Sprache –
COMUNITÀ  CATTOLICA  ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse:  Kapuzinerkirche und Kloster, 
  Kapuzinerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro:  Tel. 06021 - 58 39 20 
 (10.00 - 12.00 / 16.30 - 17.30)
E-Mail:  mcitalianawuerzburg@gmail.com
Rita Masilla:  Tel. 06021 - 56879
Verantwortlicher MCI Würzburg: 
Br. Maurizio Luparello: cel. 0176 45 26 93 53
MCI Aschaffenburg: 
Br. Alessio Brizzi: cel. 0176 45 26 93 54
Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per le 
confessioni da martedì a sabato (16.00-17.30). 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date Sante Messe:
Sabato, 2 settembre 2023, ore 18.00, 
Kapuzinerkirche, Santa Messa 
Eucharistiefeier in span. Sprache –
MISA EN ESPAÑOL
Pronto les vamos a avisar la fecha para la  
próxima Misa en Castellano. Les deseo a  
todos ustedes un lindo tiempo de vaccaciones.
Padre Jorge Klar
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Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
FAX 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
www.st-markus-evangelisch.de

An(ge)dacht
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Die letzte Stunde Religionsunterricht für die-
ses Schuljahr. Ich spiele mit meiner Klasse ein 
Spiel: jeder überlegt sich eine Geschichte oder 
einen Begriff, die in diesem Schuljahr im Reli-
gionsunterricht vorkommen waren. Zu diesem 
Begriff oder zu dieser Geschichte darf er oder 
sie etwas auf die Tafel malen, die anderen sol-
len raten, um was es geht. Selten habe ich so 
viele Finger in dieser Klasse gleichzeitig oben 
gehabt. Alle waren motiviert dabei. 
Der eine malt viel Wüste – da war den anderen 
schon klar: Das muss es um Mose und dem 
Auszug aus Ägypten gehen. Der andere malt 
einen Esel mit einem Mann oben drauf – klar: 
Jesu Einzug nach Jerusalem. Und dann malt 
einer einen Baum. Die Schüler überlegen. 
Vielleicht das Gleichnis vom Senfkorn? Der 
Schüler malt noch zwei Menschen dazu: einen 
oben in die Baumkrone, einer steht unter dem 
Baum. Adam und Eva? Nein, das war dieses 
Schuljahr ja gar nicht dran! Und dann kommen 
sie doch auf die richtige Lösung: „Es geht um 
Zachäus! Der war oben auf dem Baum und 
Gott hatte ihn gerettet!“ Ja, der Schüler hatte 
die Zachäus-Geschichte gemalt. Aber Zachäus 
musste doch nicht gerettet werden!
Zachäus lebte zur Zeit Jesu und war ein rei-
cher Mann. Er nahm als Zöllner für die Römer, 
die das Land Israel besetzt hatten, Steuern ein. 
Das passte den anderen in seiner Stadt über-
haupt nicht! Vor allem, weil Zachäus jedes Mal 
mehr nahm, als ihm eigentlich zustand. Kein 
Wunder also, dass er zwar reich war, aber kei-
ne Freunde hatte! Und dann hörte er eines Ta-
ges von Jesus: „Was? Der soll in unsere Stadt 
kommen? Den muss ich sehen!“ Problem nur: 
Alle anderen in der Stadt wollten Jesus auch 
sehen! Und keiner wollte Zachäus, der kör-
perlich nicht ganz so groß war, vorlassen. Wie 
sollte er so Jesus sehen können? Also kletterte 
Zachäus kurzerhand auf einen Baum, damit er 
von dort oben Jesus erspähen konnte. Doch 
Jesus hatte ihn längst wahrgenommen und 
sich unter den Baum hingestellt: „Komm run-
ter, Zachäus! Ich will heute bei dir Gast sein!“ 
Daran hatte Zachäus wahrscheinlich nicht mal 
im Traum gedacht! Jesus will ihn besuchen! Er 
war es gewohnt, dass niemand mit ihm etwas 
zu tun haben wollte. Und dann passiert etwas: 
Zachäus sieht ein, dass er Fehler gemacht 
hatte! Er verspricht Jesu, dass er niemanden 
mehr zu viel Geld abnehmen will. Und er gibt 
nicht nur das Geld zurück, dass er zu viel ab-
genommen hatte, sondern will noch etwas 
obendrauf legen: „Die Hälfte meines Reich-
tums gebe ich den Armen!“ Leider erzählt die 
Bibel nicht mehr, wie die Menschen, die vorher 
mit Zachäus nichts zu tun haben wollten, nun 
reagieren. Ich denke mir aber, dass sich ihre 
Einstellung Zachäus gegenüber geändert hat, 
nun da er sich geändert hatte.16
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Zurück ins Klassenzimmer: „Zachäus war oben 
auf dem Baum und Gott hatte ihn gerettet!“ Er 
kam zwar alleine wieder vom Baum herunter, 
aber Zachäus musste wirklich gerettet werden!
Der Schüler hatte mit seiner Antwort gar nicht 
so Unrecht! Und darüber hinaus trifft sie wahr-
scheinlich den tieferen Kern der Geschichte, 
auch wenn ihm das vielleicht gar nicht so be-
wusst war. Zachäus wird tatsächlich gerettet! 
Vor seiner Begegnung mit Jesus, da hat er 
sich nur um sich selbst gedreht: „Meine Kar-
riere, mein Haus, mein Vermögen!“ Vielleicht 
war er sorglos, so reich wie er war – aber er 
war nicht glücklich ohne Freunde und so wie er 
an seinem Reichtum hing! Also wirklich: Jesus 
hat ihn nicht nur einfach besucht, sondern ihn 
tatsächlich gerettet! Und das mit Gott stimmt 
eigentlich auch: Wir Christen glauben ja, dass 
mit Jesus Gott uns Menschen nahekam. Dass 
Gott in Jesus gegenwärtig war und bleibt!
Herzlichst, 
Ihre Pfarrerin Stephanie Mainka
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 6.08.23 – 9. Sonntag n. Trinitatis  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 13.08.23 – 10. Sonntag n. Trinitatis  
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
In eigener Sache / zur Information 
Seit Anfang Mai laboriert unser Pfarrer an einer 
Meniskusverletzung. Vor vier Wochen wurde er 
operiert. Die Operation verlief gut und seit letz-
ten Sonntag befindet er sich schrittweise wie-
der im Dienst. Für Geburtstagsbesuche und 
Besuche zu besonderen Jubiläen ist es aber 
noch etwas zu früh. Jeder Jubilar, jede Jubila-
rin wird weiterhin Post erhalten.
Pfarrer Abel hofft, dass er nach seinem Urlaub 
wieder voll belastbar sein wird und dann wie-
der wie gewohnt, diese Besuche machen kann.
Wir bitten Sie alle, um Verständnis.
Herzliche Grüße aus dem Pfarrhaus
Neue Krabbelgruppe in Kleinostheim
Wir wollen eine neue Krabbelgruppe in der 
Markuskirche in Kleinostheim gründen:
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr sollen El-
tern mit Kindern bis zum Kindergartenalter die 
Möglichkeit haben sich zu treffen, zusammen 
zu spielen, singen und sich auszutauschen.
Eine junge Mutter und studierte Musikpädago-
gin wird die Leitung übernehmen.
Wer gerne mit dazu kommen möchte meldet 
sich bitte bei Pfarrerin Stephanie Mainka (0170 
235 19 99). Wenn wir genügend Teilnehmer 
haben, startet die Gruppe.
Spielzeugspende für Krabbelgruppe
Haben Sie noch Spielzeug für Krabbelkinder 
und möchten es in gute Hände geben?
Für die Krabbelgruppe, die wir gründen möch-
ten, suchen wir noch Spielzeug.

Bitte melden Sie sich im Pfarramt bei Andrea 
Wiegand (06027 / 8131), wenn Sie Spielzeug 
spenden möchten. Danke.
Krabbelgruppe Spielmäuse
Die Spielmäuse treffen sich jeden Donnerstag 
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Gemeindezen-
trum in Mainaschaff zum Spielen, Singen und 
Austauschen unter den Erwachsenen.
Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka
Gospelchor SiPreGy
Sing and Preach and Glorify! Come and see!
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé und 
zeitgemäßes christliches Liedgut. Neue Sän-
gerinnen und Sänger dürfen gerne zu den Pro-
ben dazu kommen. Montags, 19.45 Uhr in der 
Friedenskirche in Stockstadt
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt.
Kontakt übers Pfarramt.
Seniorenkreis
Der Seniorenkreis macht Sommerpause. Das 
nächste Treffen ist am 4. Oktober im Gemein-
dezentrum.
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum.
Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage

www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Alle Termine bequem auf dem Smartphone ab-
rufen? Das können Sie über die App Evange-
lische Termine, die Sie für Android und Apple 
im App-Store kostenlos herunterladen können. 
Folgt uns auf Instagram „st.markuskirche“ und 
facebook „Kirchengemeinde St. Markus“
Wochenspruch 
Lukas 12, 48
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel 
suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem 
wird man um so mehr fordern.
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Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Helmut Kunkel
 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
 Tel. 73333, Fax 770935 
 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net  
 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

—  —  —  —  —
Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner: 
 Christoph Weber
 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
 0151 - 64 51 08 31
 E-Mail: webber1992@icloud.com
 www.tsv-mff.de
1. Saisonspiel – TSV Mainaschaff (Herren)
Gelungener Saisonauftakt!
SV Hörstein I – TSV Mainaschaff I  0:2
Gegen den vermeintlichen Meisterschaftsfavo-
riten gingen wir auf dem schwer bespielbaren 
Platz entsprechend vorsichtig in das Spiel und 
agierten zu Beginn hauptsächlich mit langen 
Bällen. Mit zunehmender Spieldauer kamen 
wir besser ins Spiel und machten vor allem 
über die Außen ordentlich Druck auf das Ge-
häuse der Gastgeber. Unser Goalgetter David 
Held brachte uns mit einem Doppelpack (27. 
und 29. Spielminute) mit 2:0 aus unserer Sicht 
in Front! Bis zur Halbzeit blieben wir die besse-
re Mannschaft und gingen mit einer vierdien-
ten Führung in die Pause. Auch in der zweiten 
Hälfte hatten wir das Spiel im Griff und vom 
Gegner kam nicht viel. Allerdings wurde die 
Gangart mit zunehmender Spieldauer immer 
ruppiger und es kam kein wirklicher Spielfluss 
mehr auf. Zu unserem Leidwesen musste un-
ser Stürmer David Held nach einer unnötigen 
Grätsche auch noch verletzt raus – auf diesem 
Wege gute Besserung und komm schnell zu-
rück! Auch nach 90 Minuten stand hinten die 
Null und vorne die Zwei und wir konnten drei 
verdiente Auswärtspunkte einfahren. 
Klasse Leistung unserer Mannschaft. Weiter 
so!
Leider gab es auch außerhalb des Spielge-
schehens eine schwere Verletzung eines 
Fans, auch ihm wünschen wir auf diesem 
Wege schnelle Genesung!

SV Hörstein II – TSV Mainaschaff II  0:4
Auch unsere Zweite trumpft auf und gewinnt ihr 
Spiel verdient mit 4:0! 
Zu Beginn hatten wir noch einige Schwierigkei-
ten mit dem schwer zu bespielenden Rasen, 
aber man merkte direkt die spielerische Über-
legenheit. Allerdings vermissten wir es, die sich 
uns bietenden Chancen zu nutzen und so kam 
auch der Gegner zu der einen oder anderen 
gefährlichen Aktion. Den Bann brach dann un-
ser Maurice Sauer, welcher in der 29. Spielmi-
nute einen Elfmeter in die Maschen donnerte. 
Vorausgegangen war ein Foul an unserem 
wieder genesenen Marcel Rühl. Dieser krönte 
seinen Geburtstag und traf nur wenige Minuten 
später zum 2:0 aus unserer Sicht.
Maurice Sauer erhöhte dann noch vor der Pau-
se auf 3:0 (35. Spielminute). Nach Wiederan-
pfiff schalteten wir einen Gang zurück und der 
Gegner hatte nun etwas mehr vom Spiel. Den 
Deckel drauf machte dann Herbert Kozin in der 
60. Spielminute mit dem 4:0 Endstand.
Ein gelungener Auftakt auf den sich aufbauen 
lässt!
Am kommenden Sonntag erwartet uns daheim 
am Eller die SG aus Geiselbach und Schnep-
penbach, auch hier müssen wir wieder eine 
Top Leistung zeigen um die Punkte am Eller 
zu halten.
Auf geht’s Oscheff!
Vorschau auf Sonntag 06.08.2023:
TSV Mainaschaff I – 
SG Geiselbach/Schneppenbach I
Spielbeginn 15:00 Uhr am Eller
TSV Mainaschaff II – 
SG Geiselbach/Schneppenbach II
Spielbeginn 13:00 Uhr am Eller

—  —  —  —  —
Handball
HSG-Schnuppertraining in der 
Ascapha-Grundschule Mainaschaff
Auf Initiative unseres Jugendtrainers Roc-
co Bandello veranstalteten wir von der HSG 
Stockstadt/Mainaschaff am vorletzten Schul-
tag noch ein Handball-Schnupper-Training 
in der Ascapha-Grundschule in Mainaschaff. 
Aufgrund des guten Kontaktes zur verantwort-
lichen Sportlehrerin Susanne Wissel und der 
stellvertretenden Schulleiterin Tatjana Keller-
Ludwig, konnten wir die Aktion relativ kurzfris-
tig auf die Beine stellen. Ziel ist es natürlich, 
den Grundschüler*innen den Spaß an der 
Bewegung und an unserem schönen Sport zu 
vermitteln und so auch Nachwuchs für unsere 
Kinder- und Jugendmannschaften zu gewin-
nen.
Am 27. Juli fand dann von  08:00 - 11:00 
Uhr die Aktion statt. Unsere Trainer  
Rocco Bandello, Stephan Schreiner, Björn 
Callsen u. Dagmar Windischmann besuchten 
die vier 4. Klassen in der Schulsporthalle in 18
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Mainaschaff. In zwei Durchgängen kamen je-
weils immer zwei Klassen mit insgesamt ca. 
100 Schüler*innen vorbei. Unter der Anleitung 
unserer Trainer wurde nach einem Aufwärm-
spiel und Zielwerfen noch fangen, passen und 
der Wurf auf das Tor geübt. Bei verschiedenen 
Wettspielen ging es um das Zusammenspiel 
und den Zusammenhalt als Mannschaft. Alle 
Schüler*innen waren sehr engagiert bei der 
Sache und hatten viel Spaß.
Ein besonderer Dank geht an die Leitung der 
Ascapha Grundschule für den problemlosen 
Ablauf der Veranstaltung. Unsere Aktion vor 
Ort in der Halle wurde durch die teilnehmen-
den Lehrkräfte sehr gut unterstützt. Einige 
Schüler*innen haben sich danach auch schon 
direkt für ein Schupper-Training in unserem 
Verein interessiert. Vielen Dank auch an unse-
re Trainer für ihren Einsatz in ihrer Freizeit. Wir 
freuen schon auf das nächste Mal und kom-
men nächstes Jahr gern wieder in der Asca-
pha-Grundschule vorbei!

—  —  —  —  —
Abteilung Leichtathletik 
Malte Hofmann wird Sechster bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften in Rostock 
Vom 21. - 23.07.2023 fanden die diesjährigen 
Deutschen Jugendmeisterschaften in Rostock 
statt. Malte Hofmann hatte bereits im Mai die 
hohe Qualifikationsnorm über 800 m erreicht 
und bei den Süddeutschen Meisterschaften in 
Ulm mit seiner neuen Bestleistung sich in den 
Kreis der möglichen Endlaufteilnehmer gelau-
fen. 
In Rostock gingen dann 20 Läufer in drei Vor-
läufen an den Start. Lediglich die jeweils zwei 
Laufschnellsten und zwei weitere Zeitschnells-
ten qualifizierten sich für den Endlauf der bes-
ten Acht. Malte Hofmann musste in seinem 
Vorlauf über 800m der MU 18 somit mindes-
tens Zweiter werden, um sich für den Endlauf 
sicher zu qualifizieren. Taktisch geschickt hielt 
sich Malte stets in der Spitzengruppe und 
konnte so auf die Tempoverschärfung nach 
650m reagieren. 150m vor dem Ziel setzte er 
sich an die zweite Position, kontrollierte dann 
souverän den Rennverlauf und zog als Zweiter 
in den Endlauf ein. 
Dort gingen dann am Folgetag acht Läufer mit 
einem ähnlichen Leistungsniveau an den Start. 
Der starke Gegenwind von bis zu 3m/s auf der 
Gegengerade bremste die Ambitionen für ein 
hohes Tempo und kein Läufer wollte so richtig 
die Führungsarbeit machen. Die Läufer liefen 
zum Teil auf Bahn drei, bis 250 m vor dem Ziel 
Leben ins Rennen kam und Tempo aufgenom-
men wurde. Malte ging mit den Führenden mit 
und zwei Läufer mussten abreißen lassen. Auf 
der Zielgeraden wurde dann von den sechs 
Führenden voll gesprintet und um jeden Meter 
gekämpft. Zehntelsekunden entschieden über 
die Medaillen und die Platzierung. Letztendlich 
wurde Malte bei dem engen Zieleinlauf Sechs-

ter, ein Platz, auf den er trotz einer ersten Ent-
täuschung stolz sein kann. Malte ist absolut im 
Bereich der deutschen Spitze seiner Alters-
klasse angekommen.
Herzlichen Glückwunsch!

—  —  —  —  —
Abteilung Darts
Ansprechpartner Abteilung:
 Dennis Bachmann
 Tel.: 0173 / 974 70 81
 E-Mail: dennisbachmann@gmx.de
Trainingszeiten
montags  19.00 - 20.30 Uhr  in der Ellerhalle 
mittwochs  19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr  in der Ellerhalle
Übungsleiter sind Bas Lotz (Mo + Mi) u. Dennis 
Bachmann (Do)
3. Oscheffer Ortsmeisterschaft im Darts
Am 09.09.23 findet die dritte Ausgabe unserer 
Steeldarts-Ortsmeisterschaft am Eller statt. Los 
geht’s um 12 Uhr mit der Gruppenphase. Für 
Essen und Trinken ist wie immer gesorgt, an-
melden könnt ihr euch im 2er-Team per Nach-
richt auf Instagram @OscheffWildboars180 
oder per E-Mail an oscheffwildboars@gmail.
com, in der ihr uns euren Teamnamen und ein 
Walk-On-Lied mitteilt. Die Anmeldegebühr von 
10 € pro Team sammeln wir bei der Turnierlei-
tung ein, falls nicht vorhanden stellen wir euch 
auch Pfeile. Neben den Preisen für die besten 
Teams wird auch wieder das beste Kostüm 
prämiert.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!19



Ansprechpartner:
 Vorstand Robert Dully, 
 Stockstädter Straße 28, 
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 74104
 Kommandant Matthias Grimm, 
 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 780721
 Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
 Facebook: www.facebook.com/
Kinderfeuerwehr  (9. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 
17:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags 
(außer in den Sommerferien) um 
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Kreisjugendfeuerwehrzeltlager
Die Jugendfeuerwehr nimmt dieses Jahr wie-
der am Kreisjugendfeuerwehrzeltlager des 
Landkreises Aschaffenburg vom 12.08. bis 
15.08.2023 in Heinrichsthal teil. Wer hier zu 
Besuch kommen möchte, ist jederzeit herzlich 
willkommen. Bitte haltet hier kurz Rücksprache 
mit Milena, zwecks Zeltplatz und Parkplatz. 
Eure Feuerwehr Mainaschaff
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Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
 Mobil 0177 2128846
 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Sommerschnittkurs
Am 22. Juli hatten wir den Kreisverband für 
Obstbau und Landespflege, der zum diesjäh-
rigen Sommerschnittkurs nach Mainaschaff 
eingeladen hatte, auf unserem OGV-Gelände 
zu Gast.
Der 1. Vorsitzende des Kreisverbandes und 
vier zertifizierte Baumwarte aus den umliegen-
den Gemeinden führten den Kurs durch. Vierzig 
interessierte Hobbygärtner waren gekommen, 
um in Theorie und Praxis zu lernen, warum es 
z.B. gut ist, den Kirschbaum direkt nach der 
Ernte zu schneiden oder welche Schnittfolge 
man für einen Kronenaufbau benötigt. Unser 
OGV-Gelände hat sich in den letzten Jahren 
auch dank der sorgfältigen Planung unseres 
Vereinsvorsitzenden Herbert Kiefer zu einer 
prächtigen Streuobstwiese entwickelt und war 
daher auch wegen der Artenvielfalt ein geeig-

neter Lehrgarten. Nach einer kurzen Einfüh-
rung teilte man sich in vier Gruppen auf, um 
das umzusetzen oder zu erfragen, was man 
dazulernen wollte. So führte man an Apfel- und 
Zwetschgenbäumen die notwendigen Pflege-
maßnahmen durch und konnte Fragen stellen 
zu Baumeigenschaften, Baumzustand und 
Pflege. Der OGV Mainaschaff sorgte für Ge-
tränke und auch Kuchen, wofür sich der Kreis-
verband herzlich bedankte. Wir danken allen 
vom OGV-Mainaschaff, die in der Vorbereitung 
und Durchführung dabei waren und mit halfen, 
dass es ein erfolgreicher Schnittkurs wurde.
Mit gärtnerischen Grüßen
Die Vereinsleitung

Ansprechpartner:
 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021/771387
 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Im August findet kein Seniorennachmittag 
statt.
Sommerfest am Sonntag, den 13.08.
Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest 
am Sonntag, den 13.08. ab 11.30 Uhr. Wir fei-
ern dieses Jahr im Vereinsgelände des Hun-
desportvereins, am Kapellenberg (am Friedhof 
vorbei, die Johann-Dahlem-Str. überqueren, 
durch die Unterführung, über die Gleise und 
immer geradeaus bis zum Waldrand, dann 
links abbiegen in ca. 50 m befindet sich das 
Vereinsgelände). Beginn ist ab 11.30 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Salat- und Kuchenspenden erwünscht, bitte 
bis 09.08. bei Anni Herrmann, Tel. 77 13 87 
anmelden.

Verein für Orts- und 
Familiengeschichte 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 73999
 www.vofag.de
Unser diesjähriger Vereinsausflug ist am 17. 
September 2023 in die Nähe von Fulda zum 
„Point Alpha“ geplant, einer zeitgeschichtli-
chen Gedenkstätte zum Kalten Krieg. Auf dem 
Rückweg wollen wir die Gebrüder-Grimm-Stadt 
Steinau a.d. Straße besuchen (Stadt-Schloß 
mit Museum). Aus organisatorischen Gründen 
benötigen wir Teilnahme-Anmeldungen hier-
zu bis zum 12. August 2023.
Diese können gerne einem unserer Vorstands-
mitglieder mitgeteilt werden.



Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Andrea Glaab, Tel. 9204230, Fax 9204231
 E-Mail: info@djk-mainaschaff.de
 Internet: www.djk-mainaschaff.de
Termine:
23. u. 24.09.2023  Boogie Crashkurs
Infos aus den Abteilungen:
Breitensport:
Ansprechpartner: Andrea Glaab Tel: 76523
Unser Programm Breitensport :
Montag
18.00 - 19.00 Uhr ZUMBA Gold  
 DJK-Heim      Bibi
19.00 - 20.30 Uhr Boogie für Anfänger 
 DJK-Heim Horst
20.30 - 22.00 Uhr    Boogie f. Fortgeschrittene
 DJK-Heim Horst 
Dienstag
08.30 - 10.00 Uhr Nordic Walking 
 Eller  Birgit
18.30 - 20.00 Uhr Step Aerobic   
 DJK-Heim Astrid
Mittwoch
17.00 - 17.45 Uhr Ballett ab 6 Jahren  
 DJK-Heim Luciane 
18.15 - 19.45 Uhr Trivital und Krafit   
 DJK-Heim      Astrid
19.45 - 20.45 Uhr   Drums Alive 
 DJK-Heim Astrid
Donnerstag
09:30 - 10.45 Uhr Body Fit   
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr   Body Workout 
 DJK-Heim Claudia
Freitag
09:30 - 10.30 Uhr Bodystyling + Rückenfitness
 DJK-Heim Heike
14.45 - 15.30 Uhr ZUMBA Kids ab 5 Jahren 
 DJK-Heim Heike
15.45 - 16.30 Uhr ZUMBA Kids ab 4. Klasse 
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr Tanzkreis „Fortgeschrittene“
 DJK-Heim Andrea 
Sonntag
18.00 - 19.30 Uhr Tanzkreis II  „Aufbaukurs“ 
 DJK-Heim Andrea
19.30 - 21.00 Uhr Swing, Lindi Hopp, Boogie 
 DJK Heim      Andrea + Horst 
Abteilung Wettkampfgruppen –
Gymnastik und Tanz:
Ansprechpartnerin: Gabi Dümig, Tel: 75961
E-Mail: gduemig@web.de
Montag 
16.30 - 18.00 Uhr Nachwuchsthema Tanz
 Schule Gabi

18.00 - 20.00 Uhr Wettkampfgruppe Schüler 
 Schule Gabi
17.00 - 17.45 Uhr  Dance for Kids
 Schule Olivia
Donnerstag
16.30 - 17.15 Uhr Tanzen Kinder 
 DJK-Heim Gabi
17.15 - 18.00 Uhr Nachwuchsteam Schüler 
 DJK-Heim Gabi
18.00 - 19.30 Uhr Wettkampfgruppe Schüler
 DJK-Heim Gabi
Freitag
18.30 - 20.45 Uhr Rhythmische Gymnastik
 Schule Gabi

Abteilung Karate
Abteilungsleiter: Anette Faller
Tel: 06095 99 58 17
E-Mail: Zahntechnikfaller@web.de
Karate geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Karate ist schon für unsere Grundschulkinder 
geeignet. Es werden schon mit den Kleinen die 
Katas gelernt und natürlich kommt der Spaß 
auch nicht zu kurz. Gerne könnt ihr ein paar 
Mal zum Schnuppern kommen und schauen, 
ob Karate etwas für euch ist…..
Anette freut sich auf euch – immer dienstags 
ab 17.00 Uhr und freitags ab 17.00 Uhr in der  
DJK-Halle.
Karate für Erwachsene
Wir bieten immer freitags ab 18.00 Uhr für Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger das klassische 
Shotokan-Karate an. Aufgrund seiner vielfäl-
tigen Anforderungen an Körper und Geist ist 
Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderun-
gen des Alltags. Im Training werden Fuß- und 
Fausttechniken vor dem Auftreffen abgestoppt. 
Hierbei werden Selbstdisziplin, Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber dem Partner und 
eine gute Körperbeherrschung vermittelt. Trai-
niert werden Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und
Beweglichkeit, zudem werden mit Entspan-
nungstechniken, Atemübungen und Meditation 
die Konzentrationsfähigkeit und Körperwahr-
nehmung geschult.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle der DJK.
Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
Dienstag: 20.15 - 21.45 Uhr
  (Fortgeschrittene)
Freitag: 18.00 - 19.30 Uhr
  (Anfänger, Fortgeschrittene u. Jugend)

Abteilung Tennis:
Abteilungsleiter: Helmut Brixius
Tel.: 06021 582 57 04 oder 0157 52 41 41 65
E-Mail: hbrixius2501@aol.com
Ergebnisse und Berichte:
Herren 30
DJK Leidersbach – DJK Mainaschaff  0:6
Die Herren 30 Mannschaft siegt in Leidersbach 
mit 6:0. Das war die verdiente Meisterschaft in 
der Nordliga 3. 21

Mainaschaff e.V.



Es spielten: Manuel Ehret, Felix Husslik, Adi 
Sevim, Stefan Seiler
Stadtmeisterschaft 
beim TC Schönbusch Aschaffenburg
Unsere Jugendlichen – Erik Bednarski und 
Konrad Wappner – erringen bei der Stadtmeis-
terschaft im Doppel den 3. Platz. In der Klasse 
M18 müssen sie nur den Doppeln von Weiss-
Blau Aschaffenburg und TV Hösbach den Vor-
tritt lassen.  
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Ansprechpartner:
 Franz Staudt, Schillerstr. 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75353
 E-Mail: fug.staudt@t-online.de
Die für Ende Juli im Mitgliederrundschreiben 
nach Lohr angekündigte Besichtigungsfahrt 
musste auf August verschoben werden, denn 
gegen Ende des Schuljahres sind die Busse 
knapp. Der VdK-Ortsverband fährt jetzt also 
am 16. August nach Lohr am Main. Dort ist 
eine Stadtführung mit dem „Lohrer Wasch-
weib“ und eine Besichtigung des Schulmu-
seums vereinbart. Die Kosten für Stadtbe-
sichtigung und Schulmuseum übernimmt der 
VdK-Ortsverband. Das Mittagessen werden 
wir im Keiler-Brauhaus einnehmen. Abfahrt 
ist geplant um 9.00 Uhr an der Maintalhalle, 
Rückkehr so gegen 16.30 Uhr. Anmeldungen 
erbeten an Franz Staudt, Tel.: 75353 oder per 
E-Mail an fug.staudt@t-online.de

Ansprechpartner:
 1. Vorstand: 
 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 734 89)
 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
  Jugendleiter:
 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
In den Sommerferien entfällt das Jugend-
training, wir nehmen den Übungsbetrieb am 
Samstag, 16. September 2023 zu den ge-
wohnten Zeiten und dann hoffentlich wieder in 
der Maintalhalle auf!
Spielbetrieb
Aufgrund des Wasserschadens im Kindergar-
ten Riesenglück und dem Ausweichen in die 
Maintalhalle kann der Schachraum bis auf 

weiteres leider nicht mehr genutzt werden. Der 
Spielabend findet noch jeden Donnerstag ab 
19.30 Uhr in der Sporthalle am Eller statt. Wir 
hoffen aber, dass wir bald in unseren Raum in 
der Maintalhalle zurückkehren können.
Bernd Dahlheimer baut seine Führung in 
der Gesamtwertung aus!
Beim Juliturnier der Schnellschachserie 2023 
des SK 1929 Mainaschaff (SKM) untermauer-
te Bernd Dahlheimer von den Schachfreunden 
aus Dettingen (SFD) mit seinem nunmehr fünf-
ten (!) Tagessieg seine Vormachtstellung. Mit 
5,5 Punkten (BH 28,5) aus 7 Partien setzte er 
sich dank der klar besseren Buchholz-Wertung 
vor seinem punktgleichen Mannschaftska-
meraden Florian Voellinger (BH 22,5) sowie  
Michael Konik (SKM, 5,0 Zähler) durch. 
In die Jahreswertung schafften es noch die 
nachfolgend Platzierten:
Ralph Pabel (SKM, 4,0 Punkte, BH 25,0)
Markus Susallek (SC Mömbris, 4,0 Pkte, BH 22,0)
Wolfgang Kraft (SFD, 3,5 Punkte, BH 26,5), 
Marco Lindner (SKM, 3,5 Punkte, BH 24,5) und 
Michael Scholz (SC Mömbris, 3,0 Zähler).
Am 31. August wird die Schnellschachserie ab 
19:30 Uhr in der Ellerhalle fortgesetzt, nähere 
Informationen finden sich auf der Homepage 
www.sk-mainaschaff.de – Neueinsteiger sind 
jederzeit gerne willkommen!
Jahreswertung der Schnellschachserie 
2023 (Stand nach dem siebten Turnier):
     Punkte
  1. Bernd Dahlheimer (SF Dettingen)  53
  2. Florian Voellinger (SF Dettingen)  33
  3. Josef Steinmacher (SV Würzburg 1865) 31
  4. Klaus Klundt (SC Heusenstamm)  25
  5. Marco Lindner (SKM)  24
  6. Heiko Kuhnert (SKM)  19
  7. Ralph Pabel (SKM)  18
  8./9. Klaus Oster (SF Dettingen) u. Michael
      Scholz (SC Mömbris) jeweils  13
10. Klaus Link (SK Klingenberg)  9
11. Manfred Wilde (vereinslos)  8
12. Wolfgang Kraft (SF Dettingen)  7
13. Michael Konik (SKM)  6
14. Markus Susallek (SC Mömbris)  4
15. Lutz Sittinger (SKM)  3
16. Markus Rauth (SV Germania Erlenbach)  1

Ansprechpartner:
 Markus Berger
 Richard-Kuhn-Straße 12 B
 63814 Mainaschaff
 Tel.: 0160 798 69 79
 E-Mail: mabe73@arcor.de
 Vereinshomepage: 
 www.blaskapelle-mainaschaff.de



Musikprobe
Blaskapelle 
montags von 19:15 bis 21:15 Uhr 
im Erdgeschoss der alten Schule
Nachwuchsgruppe
montags 18:00 bis 19:00 Uhr 
im Erdgeschoss der alten Schule
Termine:
14.08.  letzte Probe vor der Sommerpause
20.08.  Oscheffer Kerb
26.08.  Geburtstagsständchen
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich
Schriftführer
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Männergesangverein
»Melomania«

1896 e.V. Mainaschaff

Zur Beachtung
Wir befinden uns in der wohlverdienten Som-
merpause. Die nächste reguläre Probe findet 
am 17.08.23 statt. Wir hoffen, dass wir dann 
bald wieder unseren Proberaum in der Maintal-
halle nutzen können.
Die weiteren Termine:
17.08. – Erste Probe nach der Sommerpause
02.09. – Freundschaftssingen Sängerlust 
 Sailauf
19.11. – Volkstrauertag gesangliche Mitge-
 staltung der Gedenkfeier und des Gottes-
 dienstes für unsere verstorbenen Mitglieder

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können un-
ter anderem unsere Vereinsnachrichten 
sowie Bilder zu unseren Veranstaltungen 
eingesehen werden.
Ansprechpartner:
Heiko Herzog
Schubertstr. 4, 63814 Mainaschaff

50jähriges Vereinsjubiläum der Trimm- und 
Sportgemeinschaft Mainschaff 1973 e.V.: 
Bus-Ausflug nach Bamberg sowie Freizeit-
park-Besuch der Kinderabteilung 
Am Samstag, den 08.07.23 starteten rund 80 
Vereinsmitglieder mit 2 Bussen bei schönstem 
und vor allem heißen Sommerwetter zur Fahrt 
in die in die wunderbare mittelalterliche Ba-
rockstadt Bamberg mit dem sehenswerten Kai-

serdom, der Fischersiedlung „Klein Venedig“ 
und den vielen Brücken. Es war ein Tag der Be-
gegnungen und des gegenseitigen Austauschs 
der Vereinsmitglieder aus den verschiedenen 
Abteilungen. Bereits die Fahrt verging wie im 
Flug und vor Ort hatte man die Wahl zwischen 
einer zweistündigen, informativen Stadtfüh-
rung durch die Berg- und Inselstadt oder einer 
entspannten Schifffahrt auf der Regnitz. Bam-
berg ist eine Stadt zwischen Tradition und Fort-
schritt; sie wurde in 1993 auch zum Weltkul-
turerbe der UNESCO ernannt. Anschließend 
hatten alle Teilnehmer noch Zeit zur freien Ver-
fügung und konnten unter anderem noch einen 
Bierkeller bzw. Biergarten besuchen und das 
bekannte Rauchbier „Schlenkerla“ genießen. 
Auf der Rückfahrt kehrten wir im „Jägerhof“ in 
Weibersbrunn ein. Dort wurden alle mit einem 
Sektempfang begrüßt und genossen zuerst 
das bereits vorbestellte Abendessen. Danach 
nutzte der 1. Vorsitzende Heiko Herzog die 
Gelegenheit, um in einer kurzen Ansprache auf 
die zurückliegenden 50 Jahre seit Gründung 
des Vereins zurück zu blicken. Mittlerweile 
hat die TSG rund 600 Mitglieder und ist so-
mit zweitstärkster Sportverein in Mainaschaff. 
Dies ist nicht nur ausschließlich auf unser in 
der Zwischenzeit vergrößertes Sportangebot 
zurück zu führen, sondern vor allem der Gesel-
ligkeit und der Gemeinschaft geschuldet, die 
dem Sport als gleichwertig anzusehen ist und 
den Mitgliedern viel Freude schenkt. 
Anschließend wurden noch Ehrungen für 
25-jährige und 40-jährige Mitgliedschaft aus 
den Jahren 2020, 2021 und 2022 nachgeholt, 
die bisher noch nicht stattgefunden haben. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Annika Mauder, Niklas Mauder, Helena Koss 
und Claudia Herzog. Für 40-jährige Mitglied-
schaft wurden geehrt: Gerhard Pfeffer und Willi 
Winter. Leider konnten nicht alle Mitglieder per-
sönlich anwesend sein. 
Zum Abschluss wurden die Ehrungen für das 
Jubiläumsjahr 2023 vorgenommen. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Hermann 
Hauck geehrt, der beim Ausflug anlässlich des 
damals 25-jährigen Jubiläums unserem Verein 
beigetreten ist. Bereits für 40-jährige Mitglied-
schaft wurde seine Frau Doris Hauck geehrt, 
die an diesem Abend auch zum Ehrenmitglied 
ernannt wurde, für ihre Verdienste als langjäh-
rige Kassenprüferin der TSG. 
Von den Gründungsmitgliedern, die vor 50 
Jahren unseren Verein im Mai 1973 gegründet 
haben, war unsere Erika Roth als Einzige bei 
der Jubiläumsfeier im Jägerhof anwesend. Sie 
erzählte den Anwesenden von den Anfängen 
des Vereins und dass es am Anfang nicht so 
leicht war, von den anderen Vereinen akzep-
tiert zu werden. Leider aus persönlichen und 
gesundheitlichen Gründen nicht anwesend 
sein konnten unsere Ehrenvorsitzende Hanni 
Spielberger und die weiteren noch lebenden 



Gründungsmitglieder Roswitha Bopp, Elke 
Meyer und Marianne Schättler. Auch für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft wurden Barbara Berndt, 
Helga Groh-Sitter und Herbert Hansel geehrt, 
die im Verlauf des Jahres 1973 dem Verein 
beigetreten sind. Herbert Hansel berichtete 
von den Anfängen der Männersportstunden im 
September 1973. 
Eine besondere Ehrung konnte der 1. Vorsit-
zende Heiko Herzog an diesem Abend auch 
noch vornehmen. Für ihre 25-jährige ehren-
amtliche Tätigkeit als Abteilungsleiterin der 
Frauenabteilung seit 1998 wurde Ingrid Mahr 
mit einer Urkunde und einem Präsent geehrt, 
verbunden mit der Hoffnung, dass sie dem Ver-
ein noch einige weitere Jahre als Abteilungslei-
terin zur Verfügung steht. 
Gegen 22.00 Uhr kehrten alle wieder gut ge-
launt und wohlbehalten, mit vielen neuen Ein-
drücken und Bekanntschaften, nach Maina-
schaff zurück. Bamberg war eine Reise wert. 
Der Sonntag, 09.07.2023 stand dann ganz im 
Zeichen unserer Kinderabteilung. 
Zur allgemeinen Freude der Kids fuhren auch 
hier 2 Busse mit rund 100 Personen, Kinder 
mit ihren Eltern, Richtung Freizeitpark in Stei-
nau an der Straße. Auch heute spielte das 
Wetter nochmal perfekt mit und so vergnügte 
man sich in den verschiedenen Fahrgeschäf-
ten und vielen weiteren Attraktionen. In der 
Mittagspause wurde gemeinsam gegrillt. Hier 
besonderen Dank an die Übungsleiter und an 
die Abteilungsleiterin Brigitte Beck für die gute 
Organisation des Ausflugs. Am Spätnachmit-
tag trat man gut gelaunt, aber auch müde vom 
vielen Toben, wieder die Heimreise Richtung 
Aschaffenburg an. 
Alle Mitglieder waren sich einig, dass diese 
Ausflüge eine gelungene Feier anläßlich un-
seres 50-jährigen Vereinsjubiläums waren und 
sie freuen sich schon auf die nächsten Ausflü-
ge, hoffentlich nicht erst in 50 Jahren. 

Liebe TSG-Mitglieder, 
in den Ferien vom 31.07. bis einschl. 11.09. 
2023 sind die Schulturnhalle und das Aus-
sengelände geschlossen und es finden kei-
ne offiziellen Übungsstunden des Vereins 
statt.
Wir freuen uns, euch im September gesund, 
munter und voller Motivation wieder zum 
SPORT begrüßen zu können, genießt den 
Sommer!
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